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Aufschwung durch 
Coronakrise?
Die Coronakrise hinterlässt ihre Spuren und dies nicht nur im negativen Sinne.  
Gerade bezüglich Produktivität wird eine markante Weiterentwicklung registriert.

Text: Thomas Czekala und Alfred Rossi, Proseller

Der Juli ist wie gewohnt auch dieses Jahr ein Teil 
des eher schwachen Sommers und leitet das saiso-
nale Urlaubsloch im August ein. Trotzdem hat der 
Corona-Effekt dieses Jahr für eine über Vorjahr 
liegende, positive Entwicklung gesorgt. Mit ei-
nem Wert von 51 schliesst der Juli 2020 um 4 Pro-
zent über Vorjahr und nur um 7 Prozent unter dem 
Vormonat Juni. Auch längerfristig gesehen hinter-
lässt die Krise erfolgsversprechende Spuren. Ge-
rade im Hinblick auf die Produktivität lässt sich 
eine markante Weiterentwicklung verzeichnen. 
Auch kumuliert kann sich 2020 bislang sehen las-
sen. Mit einem Plus von 0,6 Prozent liegt der Um-
satz sogar über dem Vorjahr und setzt für einmal 
den seit Jahren zu beobachtenden Zerfall des 
ICT-Reseller-Geschäftes ausser Kraft.

Der Blick in die Details zeigt, wie sich das Sor-
timent rund um Computer weiter auf hohem Ni-
veau hält und mit einem Plus von 9 Prozent ein 
wesentlicher Träger der guten Entwicklung ist. 
Die Ausstattungen im Home Office werden weiter 
optimiert, was an der steigenden Nachfrage nach 
Peripherie mit einem Zuwachs von 3 Prozent zum 
Juni und von 9 Prozent zum Vorjahr sichtbar wird.
Das Home Office wird zum vollwertigen Arbeits-
platz. Obwohl nun immer mehr Betriebe ihr Per-
sonal wieder zurück in die Büros beordern, wird 
nach Corona deutlich häufiger die Erlaubnis er-
teilt, auch mal einen Tag von zuhause zu arbeiten. 

Coronakrise hilft der 
Produktivität 
In den letzten zehn Jahren gab es auf 
gesamtwirtschaftlicher Ebene fast 
keinen messbaren Produktivitäts-
fortschritt – trotz der ganzen Pro-
jekte im Kontext digitaler Transfor-
mation und der immensen Investiti-
onen in IT. Letztendlich wurde nur 
viel umverteilt und die Verbesserun-
gen der Effizienz wurden nur halb-
herzig umgesetzt. Überflüssiges 
Personal wurde nicht abgebaut, son-

dern weiter beschäftigt. Die volkswirtschaftlichen 
Daten während Corona kamen nun zu überra-
schenden Ergebnissen: Das Bruttosozialprodukt 
ist zwar deutlich gesunken, aber weniger als der 
durch Kurzarbeit reduzierte Arbeitseinsatz. Im Er-
gebnis gab es damit während dem Lockdown eine 
messbare Steigerung der volkswirtschaftlichen 
Produktivität. Eigentlich hätte die Wirtschaft noch 
deutlich mehr fallen müssen. Corona verdeut-
lichte, was technologisch möglich ist und sollte 
Anreiz geben, diesen Weg konsequent weiter zu 
beschreiten.

In vielen Firmen wird es nach Corona um das 
nackte Überleben gehen, so dass unabhängig von 
Grösse und Branche die Potenziale für Produktivi-
tätssteigerungen genutzt werden müssen. Die Zeit 
der Lippenbekenntnisse ist vorbei und Manager, 
die Einsparpotenziale nicht heben, werden zum Ri-
sikofaktor für alle Kollegen. Auch wenn viele nun 
Angst vor Entlassungen haben, so gibt es die Ge-
genbewegung des Fachkräftemangels, der sich bei 
einer Normalisierung der Wirtschaft wieder zeigen 
wird. Beide Entwicklungen, das heisst Fachkräfte-
mangel und Produktivitätssteigerung, werden sich 
grösstenteils gegenseitig auf dem Arbeitsmarkt 
neutralisieren. Trotzdem werden sich viele Mana-
ger und Arbeitnehmer in einer neuen Welt wieder-
finden, an die sie sich erst gewöhnen müssen. Co-
rona hat die Messlatte für erfolgreiche Projekte 
deutlich nach oben geschoben. ■

ICT-Reseller- 
Index 

Als Drehscheibe zwi-
schen 1300 Herstel-
lern, 60 Distributoren, 
über 30 Partnern und 
700 angeschlossenen 
Resellern kann Prosel-
ler auf ein grosses 
Netzwerk zurückgrei-
fen. Mit dem ICT-Re-
seller-Index gibt Pro-
seller einen Einblick in 
das echte Verhalten 
der Facheinkäu-
fer-Community im 
Schweizer ICT-Be-
schaffungsumfeld. Im 
kurzlebigen ICT-Markt 
werden so Trends 
sichtbar und schnelles 
Reagieren möglich. 
Der Index wurde zu-
sammen mit der Fach-
hochschule Nordwest-
schweiz (FHNW) ent-
wickelt.

Für den Juli 2020 liegt der Index trotz Coronakrise 4 Prozent über dem Vorjahreswert. �Quelle: Proseller 
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